
 	  

Bitte ausfüllen, abtrennen und einsenden: Süddeutscher Bauverein der Siebenten-Tags-Adventisten e. V. | Senefelderstr. 15 | 73760 Ostfildern

JA! Ich bin dabei - mein persönlicher Beitrag für den Kapellenbau im SDV
Ich unterstütze den Kapellenbau des Süddeutschen Bauvereins mit einer regelmäßigen Spende von

20,- € 50,- € 100,- €
¼-jährlich ½-jährlich jährlich

SEPA-Lastschriftmandat: Ich/Wir ermächtige(n) hiermit den Süddeutschen Bauverein der Siebenten-Tags-Adventisten e. V., Zahlungen von meinem/unserem o.g. Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Süddeutschen Bauverein der Siebenten-Tags-Adventisten e. V. auf mein/unser o.g. Konto 
gezogene Lastschriften einzulösen.

1. 15.
monatlich

erstmals ab

€ (bitte Betrag einsetzen)

/
Monat Jahr

Name, Vorname IBAN | Kontonummer

Straße Haus-Nr. BIC / Bankleitzahl

PLZ Ort

Datum Unterschrift

Name der Bank bzw. des Kreditinstituts

Hinweise: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend ab Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditins-
titut vereinbarten Bedingungen. Das SEPA-Lastschriftmandat kann jederzeit schritlich widerrufen 
werden. Jeder Spender erhält zu Beginn des Folgejahres automatisch eine Spendenbestätigung 
zur Vorlage beim Finanzamt.

SPENDENDIAGRAMME

Nächste Kapellenbausammlung

12.09.2026

100.000 €
100.000 €

50.000 €

32.300 € 29.236 €

13.776 €

BWV BYV MRV

Jahresziel 2026 Jahressammlung 2026

KAPELLENBAU
BRIEFAusgabe 

September 2026

Liebe Leser! 
Im Alltag gibt es vieles, das uns antreibt. 
Wir haben Aufgaben, Ziele und Verant-
wortung. Manchmal erleben wir dabei 
auch, dass sich vieles wiederholt. Ein 
Projekt wird abgeschlossen, das nächs-
te beginnt. Pläne werden gemacht, 
Gespräche geführt, Kosten berech-
net, Spenden gesammelt und Baustel-
len begleitet. Und kaum ist eine Aufga-
be geschafft, wartet schon die nächste. 
 
Gerade dann ist es wichtig, den Blick nicht 
nur auf die einzelnen Aufgaben zu rich-

ten, sondern auf das große Ganze. Denn 
wir bauen nicht einfach Gebäude. Hinter 
jedem Bauprojekt stehen Menschen. Men-
schen, die einen Ort brauchen, an dem sie 
Gemeinschaft erleben, beten, Trost fin-
den und Gottes Liebe erfahren können. 
 
Nicht immer können wir sofort sehen, was 
aus unserer Arbeit entsteht. Manchmal se-
hen wir nur die nächste Aufgabe und den 
nächsten Schritt. Doch auch kleine Schrit-
te gehören zu einem großen Weg. Was 
heute durch unsere gemeinsame Unter-
stützung entsteht, kann noch viele Jahre 
später für Menschen zum Segen werden. 
 
Wir danken euch herzlich für eure Unter-
stützung, eure Gebete und eure Spenden. 
Gemeinsam können wir dazu beitragen, 
dass etwas entsteht, das weit über das 
hinausgeht, was wir heute sehen können. 
 
Lasst uns deshalb den Blick auf das große 
Ziel gerichtet halten und mit Freude wei-
tergehen. Gott kann unsere Zeit, unsere 
Fähigkeiten und auch unsere Gaben ge-
brauchen, um Menschen zu erreichen und 
ihnen Hoffnung zu schenken. 

Möge Gott unsere gemeinsamen Bemü-
hungen segnen und uns die Freude schen-
ken, zu sehen, was daraus entstehen darf.

Süddeutscher Bauverein der Siebenten-Tags-Adventisten e. V.
Senefelderstr. 15, 73760 Ostfildern
Tel: 0711 44819-30 | Fax: 0711 44819-39 | E-Mail: bauverein@adventisten.de | www.sdbv.net
Spendenkonto: Volksbank Stuttgart eG | IBAN: DE31 6009 0100 0213 5070 05 | BIC: VOBADESSXXX
Sitz: Ostfildern | Vereinsregister AG Stuttgart: VR 2432 | Vorstand: Alexander Bauer, Andreas Besmann

Der Süddeutsche Bauverein der Siebenten-Tags-Adventisten e. V. ist die Liegenschaftsverwaltung der 
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten und betreut ca. 185 Immobilien im Eigentum sowie anspruchs-
volle Bauprojekte in Baden-Württemberg, Bayern, Hessen, Rheinland-Pfalz und im Saarland.

Zur Verstärkung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen qualifizierten:

Bauingenieur, Bautechniker für tech. Objektbetreuung (m/w) 
- in Vollzeit oder in Teilzeit (ab 70 %) -

Die Tätigkeit erfolgt in einer Kombination aus Büroanwesenheit, Homeoffice und Dienstreisen zu den 
Bestandsobjekten und Bauprojekten.  Ein Umzug in den Raum Ostfildern ist wünschenswert, aber 
nicht Einstellungsvoraussetzung. 

Teamassistenz Büromanagement (m/w) 
- in Vollzeit oder in Teilzeit (ab 60 %) -

Die Tätigkeit erfolgt überwiegend in Büroanwesenheit.

Weitere Informationen zur Stelle: siehe QR-Code.

Wir freuen uns auf deine Online-Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an: 
Alexander Bauer | alexander.bauer@adventisten.de 



WEITERE
BAUPROJEKTE

www.sdbv.net

Die Adventgemeinde in 
Memmingen übernimmt ihr 
neues Gebäude.
Jahre des Wartens, Bangens 
und Betens, Sparens, Pla-
nens sind vorbei.
Ein Neubau war nötig gewor-
den, da das bisherige Domi-
zil – ein umgebauter ehe-
maliger Pferdestall – sowie 
das dazugehörige 
N e b e n g e b ä u d e 
den aktuellen ge-
setzlichen Anforde-
rungen an moderne 
Versammlungsorte 
nicht mehr gerecht 
wurden.
Während des Fest-
aktes unterstrichen 
die geladenen Redner die 
Bedeutung der neuen Be-
gegnungsstätte. Wolfgang 
Dorn, Präsident der Freikir-
che in Bayern, Memmingens 
zweiter Bürgermeister Mi-
chael Ruppert und Pfarrer 
Markus Müller als Vertreter 
der Evangelischen Allianz 
richteten Grußworte an die 
Festgemeinde. Ein beson-
derer Moment folgte, als 
Bauherr Alexander Bauer 
symbolisch den Schlüssel an 
die Gemeindeleiterin Erika 
Petrich und Pastor Philipp 
Steinweber überreichte.
Das neue Kirchenhaus prä-
sentiert sich dabei als ech-
tes Unikat: Es wurde als 

nachhaltiger Vollholzbau in 
Zusammenarbeit mit Hand-
werksfirmen aus der Re-
gion errichtet und verleiht 
den Räumen dadurch einen 
ganz eigenen, einladenden 
Charakter. 
Musikalisch umrahmt von 
Chorliedern bildete die 
Festansprache von Pastor 

Steinweber den runden Ab-
schluss des offiziellen Teils.
Im Anschluss an den Fest-
gottesdienst blieben die 
meisten Gäste noch zu ei-
nem gemeinsamen Mit-
tagssnack zusammen. Bei 
guten Gesprächen und klei-
nen Führungen durch den 
Neubau ließen die Besucher 
den Nachmittag gemütlich 
ausklingen. 
Allen, die an der Gestaltung, 
Durchführung und Bearbei-
tung des Projektes beteiligt 
waren, ein herzliches Dan-
keschön. Der größte Dank 
gilt unserem himmlischen 
Vater.

Gabriel Malek

MEMMINGEN

AKTUELLE
KAPELLENBAU 

               PROJEKTE

Kapellenbauprojekte 2026 
in Baden-Württemberg

ESSLINGEN: Geplant ist 
ein multifunktionales 
HopeCenter in Plochingen 
mit mehreren Nutzungen 
(Gemeinde, Büro, Wohnen). 

KARLSRUHE: Der geplante 
Campus Karlsruhe soll Ge-
meindezentrum, Kinderta-
gesstätte, Schule und Pra-
xisräume umfassen. 

Kapellenbauprojekt  2026 
in Bayern

Das HopeCenter Wasser-
burg ist auch im Jahr 2026 
Kapellenbauprojekt in Bay-
ern. Das Leuchtturmpro-
jekt mit Gemeinde, KITA, 
Musikschule und Co-Wor-
king-Space ist seit Septem-
ber 2024 in Betrieb. Mit den 
Spenden sollen offene Bau-
kosten mitfinanziert wer-
den.

Kapellenbauprojekte 2026 
in Mittelrhein

KAISERSLAUTERN: Wir freu-
en uns über die erfolgreiche 
Fertigstellung des Gemein-
dehauses, und eure Spen-
den helfen, offene Finanzie-
rungslücken zu schließen.

LANDAU: Das Objekt wird 
zur Heimat für zwei Ge-
meinden: die Adventge-
meinde Landau und die 
Adventgemeinde SÜW aus 
Bad Bergzabern.

DEIN DARLEHEN FÜR WERTVOLLE PROJEKTE

BAUPROJEKTE
IM BAUVEREIN

Geschwistern als „Notgro-
schen“ im Alter verwendet, 
für evtl. dann fällige Kos-
ten fürs Seniorenheim. Soll-
te das Geld allerdings zu 
Lebzeiten nicht verbraucht 
werden, entscheiden viele 
bereits heute, die Restdarle-
henssumme mit dem Tod als 
Spende für den Kapellenbau 
umzuwidmen.

Die Mindestdarlehenssum-
me liegt bei 25.000 EUR; die 
Verzinsung je nach Darle-
hensform und -höhe zwi-
schen 1,5% und 2,5%. 

Zwischen dem Gemeinde-
mitglied als Darlehensgeber 
und dem Bauverein als Dar-
lehensnehmer wird ein Dar-
lehensvertrag geschlossen, 
in dem die Darlehenshöhe, 
die Laufzeit, die Verzins-
ung, die Rückzahlung sowie 
Kündigungsmöglichkeiten 
vereinbart werden. Weitere 
Gestaltungsmöglichkeiten 
sind möglich, wie die Er-
teilung von Vollmachten für 
Angehörige oder die Ver-
einbarung von Regelungen, 
die über den eigenen Tod 
hinaus gelten. Nicht selten 
werden diese Darlehen von 

Wenn man eine Reise be-
ginnt, startet sie oft mit einer 
Idee oder einer Vision. Vor 
über 20 Jahren wurden durch 
vorausschauende Planung, 
intensive Unterstützung aus 
den Gemeinden und dem 
Weitblick engagierter Men-
schen Träume Wirklichkeit. 
In Groß-Umstadt konnte ein 
Hotelgebäude erworben 
werden, aus dem nach um-
fangreichen Umbauten eine 
„Wohneinrichtung für Men-
schen mit Behinderung“ ent-
stand. Als HAUS ODENWALD 
nahm sie 2006 ihren Betrieb 

auf.
Seitdem hat sich vieles ver-
ändert: Rahmenbedingun-
gen, gesetzliche Vorgaben 
oder bauliche Normen; An-
forderungen an zeitgemä-
ßes Wohnen haben sich wei-
terentwickelt. Gemeinsam 
mit dem Bauverein trafen wir 
deshalb die Entscheidung, 
das dritte Obergeschoss – 
bisher nur für Funktions- und 
Lagerzwecke nutzbar – aus-
zubauen und aufzustocken. 
Damit können wir dem Be-
darf an mehr Einzelzimmern 
und größeren Bereichen für 

Zur Finanzierung von aktuel-
len Bauprojekten suchen wir 
mehrere Darlehensgeber, 
die uns für eine Laufzeit von 
10 Jahren, bei einem festen 
Zinssatz von 3,5%, ein Darle-
hen über 100.000 EUR oder 
höher zur Verfügung stellen.

Werden Zinsen vereinbart, 
sind diese in der privaten 
Steuererklärung anzugeben 
und Kapitalertragssteuern 
abzuführen, falls der Frei-
betrag überschritten wird. 
Viele Geschwister verzichten 
deshalb auf eine Verzinsung, 
um keine Steuern zahlen zu 
müssen und um den Kapel-
lenbau damit noch besser 
unterstützen zu können.

Klingt das interessant für 
Dich? Dann melde Dich bitte 
bei uns – per Mail an bau-
verein@adventisten.de oder 
Telefon an 0711 4481930.

die Tages-
gestaltung 
unserer Be-
treuten ge-
recht wer-
den. Die uns 
anvertrau-
ten Men-
schen mit 
kogni t iven 
Einschrän-
kungen sind wertvoll und lie-
benswert. Sie werden ange-
nommen, betreut und finden 
bei uns ihr Zuhause.
Wir sind dankbar, dieses 
anspruchsvolle Projekt ge-

GROSS-UMSTADT

meinsam mit dem Bauverein 
bald umsetzen und unse-
re 2006 begonnene „Reise“ 
verantwortungsvoll fortset-
zen zu können.

Christian Dengler

Der Bauverein ist auf der 
Suche nach privaten Darle-
hensgebern für seine kirch-
lichen und sozialen Baupro-
jekten. 
Gemeinsam gutes Bauen, 
Sinn stiften und Zukunft ge-
stalten steht im Mittelpunkt. 
Viele Gemeindeglieder un-
terstützen diese sinnvollen 
Projekte, indem sie dem Bau-
verein Finanzmittel in Form 
von Nachrangdarlehen zur 
Verfügung stellen. Zinszah-
lungen an fremde Banken 
können dadurch vermieden 
werden und bleiben inner-
halb der STA-Familie.


